
1  Bedeutung und Inhalte der Biochemie

1 01         Wo mit be schäf tigt sich die Bio che mie?

1 02         Wel che Be zie hun gen hat die Bio che mie zur Me di zin?

1 03         Wa rum wird die Bio che mie des Men schen auch als “Phy sio lo gi sche Che mie” be zeich net?

1 04         Mit wel chen In hal ten be fas sen sich die “Pat ho bio che mie” und die “Kli ni sche Che mie”? Ver su chen Sie auch,
                die bei den Be grif fe zu er klä ren!

1 05         Über le gen Sie, in wel chen an de ren Fä chern Ih rer Aus bil dung auf die Kennt nis se aus der Bio che mie  
                zu rück ge grif fen wird!

1.06         Be grün den Sie, in wie fern die "Bio che mie der Er näh rung" we sent li che Grund kennt nis se für die  
                Be rufs aus übung in der Di ät as si stenz ver mit telt!

1 07         In for mie ren Sie sich in ei nem Nach schlag werk, wel che bio che mi schen Ent de ckun gen den Wis sen schaft lern
                CAL VIN, KREBS, WAT SON & CRICK, OCHOA & KORN BERG, JACOB & MONOD, KHO RA NA & NIREN BERG

                zu ver dan ken sind!

1 08         Wel che bio che mi schen Sach ver hal te sind Ih nen aus dem Bio lo gie- oder dem Che mie-Un ter richt der 
                all ge mein bil den den Schu le noch in Er in ne rung?

2  Wasser und Elektrolyte im Organismus

2 01         Nen nen Sie die wich tigs ten phy si ka li schen und che mi schen Ei gen schaf ten des Was sers!

2 02         Wie er rech net sich die mo la re Kon zen tra ti on des Was sers von etwa 55,5 mol/l ?

2 03         De fi nie ren Sie den Be griff “pH-Wert” !

2 04         Wel che pH-Wer te ha ben nor ma ler wei se das Blut plas ma, der Harn, der Spei chel,  der Ma gen saft, 
                der Pan kre as saft?

2 05         Über le gen Sie, ob der pH-Wert im ar te riel len Blut dem pH-Wert im ve nö sen Blut voll kom men gleich ist!

2 06         Wie groß ist un ter all täg li chen Be din gun gen der Was ser be darf des Durch schnitts men schen? 
                Über wel che Or ga ne ver lie ren wir Was ser an die Um welt?
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2 07         Be zeich nen Sie die Flüs sig kei ten in den an ge deu te ten Flüs sig keits räu men und tra gen Sie de ren Vo lu mi na
                (be zo gen auf ei nen Men schen mit 60 kg Kör per mas se) im Säu len dia gramm ein !

2 08        Was ver ste hen wir un ter “Elek tro ly ten”? Nen nen Sie Bei spie le!

2 09         Wor in un ter schei den sich alle ex tra zel lu lä ren Flüs sig kei ten in ih rer Zu sam men set zung von der 
                in tra zel lu lä ren Flüs sig keit?

2 10         Er klä ren Sie die Be grif fe Isoio nie, Iso hyd rie und Iso to nie!

2 11         Wel che Hor mo ne re gu lie ren den Elek tro ly thaus halt?

2 12         Die 0,9 %ige Na Cl-Lö sung wird ge le gent lich als “phy sio lo gi sche Koch salz lö sung” be zeich net.
                - Wo rauf ist die se Be zeich nung zu rück zu füh ren?
                - Wa rum ist die se Be zeich nung feh ler haft und soll te bes ser durch “  i s o t o n e  NaCl-Lö sung” 

                   er setzt wer den?

2 13         Wa rum ha ben alle Kör per flüs sig kei ten die glei che Os mo la ri tät von 0,3 os mol/l ?

2 14         Be rech nen Sie die Os mo la ri tät der 0,9 %igen Na Cl-Lö sung!
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3 Organische Verbindungen 
   und deren Reaktionen

3 01         Wel che Struk tur ge mein sam kei ten wei sen alle or ga ni schen Ver bin dun gen auf?

3 02         Wir dif fe ren zie ren ali pha ti sche, ali zyk li sche, aro ma ti sche und he te ro zyk li sche Ver bin dun gen. 
                Wor in un ter schei den sich die se?

3 03         Ver voll stän di gen Sie die fol gen den drei ho mo lo gen Rei hen!
                 a)        Name der ho mo lo gen Rei he: ....................................

SN Methan

SF C3  H8

                            

                b)        Name der ho mo lo gen Rei he: ....................................

SN Propen

SF C5 H10

                

                c)         Name der ho mo lo gen Rei he: ....................................

SN Hexin

SF C2  H2

3 04         Be stim men Sie die Dif fe ren zen zwi schen den Sum men for meln be nach bar ter Glie der in den oben 
                dar ge stell ten ho mo lo gen Rei hen!

3 05         Stel len Sie die all ge mei nen For meln für die ho mo lo gen Rei hen in Auf ga be 303 auf!

3 06         Wo durch sind die che mi schen und die phy si ka li schen Ei gen schaf ten in ei ner ho mo lo gen Rei he im 
                all ge mei nen cha rak te ri siert?

3 07         Stel len Sie die Re ak tions glei chun gen auf zur voll stän di gen Oxi da ti on von
                a)         Me than,                    Pro pan,                       Oc ta de can

                b)        Et hen,                       Bu ta dien

                c)         Et hin

3 08         Be nen nen Sie die Al kyl res te:
                - CH3                 - C2 H5                                - C3 H7                                   - C5 H11

        .........................      ............................          ......................................          ...........................................
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3 09         Be nen nen Sie die fol gen den Nor mal- und Iso al ka ne!
                (Alle Struk tur for meln wur den durch den Ver zicht auf die An ga be der H-Ato me ver ein facht)

3 10        Er klä ren Sie an den Bei spie len der Auf ga be 309, wel ches Merk mal zwei iso me ren Ver bin dun gen ge mein sam
                ist, und wor in sie sich un ter schei den!
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                a)                    - C - C - C - C -                                          - C - C - C - 

                                                                                                                 - C -

                                  ....................................                                    ....................................

                b)                                                                                                   - C -

                                       - C - C - C - C - C - C -                              - C - C - C - C -  

                                                                                                                - C -

                                    ......................................                                 .....................................

                                       - C - C - C - C - C -                                    - C - C - C - C - C -

                                             - C -                                                                  - C -

                                    ......................................                                ......................................

                                                                                    - C -

                                                                              - C - C - C - C -

                                                                                    - C -                       ............................................

                c)                    - C - C - C - C - C - C - C -

                                   .............................................

                                       - C - C - C - C - C - C -                              - C - C - C - C - C - C -

                                             - C -                                                                              - C -

                                   ......................................                                  ......................................

                                                                            - C - C - C - C - C -

                                                                                        - C -

                                                                                        - C -                    ..............................................



3 11         Bil den Sie die sys te ma ti schen Na men für die an ge ge be nen Ha lo gen al ka ne:

3 12         Was ver steht man un ter “ge sät tig ten” bzw. “un ge sät tig ten” Ver bin dun gen? Be rück sich ti gen Sie in der 
                Ant wort die che mi schen Ei gen schaf ten und die Struk tur!

3 13         Ver voll stän di gen Sie die Ta bel le! Um wel che ho mo lo gen Rei hen han delt es sich?
                

                a)         Name der ho mo lo gen Rei he:           ............................................

SF C4H9 OH 

SN Ethanol

AN Methyl-

alkohol

                b)        Name der ho mo lo gen Rei he:           ...........................................                             

SF C2H5CHO

SN Pentanal

AN Butyraldehyd

                c)         Name der ho mo lo gen Rei he:           ......................................

SF CH3COOH

SN Methan-

säure

AN/TN Propionsäure
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                      H                                          Br  H   H                                                    Br   H   H

                H - C - Cl                             H - C - C - C - H                                         H - C - C - C - H

                       H                                         Br   H   H                                                   H   H   Br

                 CH3 Cl                                      C3 H6  Br2                                                   C3 H6 Br2

                .............................                ..................................                                  .................................

                                     CH3 - CH2 - CH2 - Cl                                   CH3 - CH - CH3
                                                                                                                      Cl

                                            C3 H7 Cl                                                       C3 H7 Cl

                

                                    ..................................                                     ..................................



3 14         Fin den Sie die all ge mei nen Sum men for meln für die un ter 313 a ... c ge nann ten ho mo lo gen Rei hen!

3 15         Stel len Sie die Re ak tions glei chun gen auf  für die 
                a)         voll stän di ge Oxi da ti on von

                            Me tha nol, Bu ta nol und Et hand iol!

                b)        un voll stän di ge Oxi da ti on von Me tha nol und Pro pan ol zu den 

                            ent spre chen den Al ka na len und Al kan säu ren!

3 16         Er klä ren Sie an Bei spie len, wor in sich 
                a)         ein- und mehr wer ti ge Al ko ho le

                b)        pri mä re, se kun dä re und ter tiä re Al ko ho le un ter schei den!

3 17         Stel len Sie die ho mo lo ge Rei he aus den ers ten fünf Al ka no nen auf! Ver wen den Sie Sum men for meln, 
                Struk tur for meln und ge ben Sie die sys te ma ti schen Na men der Ver bin dun gen an!

3 18         Ord nen Sie die auf ge führ ten Be zeich nun gen von Car bon säu ren in die rich ti gen Spal ten der Ta bel le ein! 
                Eis es sig, Et han säu re, He xa de can säu re, Li no len säu re, Oc ta de ca trien säu re, Oc ta de cen säu re, Öl säu re, 
                Pal mi tin säu re, Pro pan säu re. Be ach ten Sie, dass ei ni ge Na men mehr fach ein ge tra gen wer den kön nen!.

Alkansäuren Fettsäuren einfach ungesättigte

Monocarbonsäuren

mehrfach ungesättigte

Monocarbonsäuren

3 19         Bil den Sie die sys te ma ti schen Na men fol gen der sub sti tu ier ter Car bon säu ren:

                a)  CH2 Cl COOH                         b)  CH2 (NH2) COOH                      c)  CH Br2 COOH

                d)  CH3 CH (OH) COOH             e)  CH3 CO COOH                            f)  CH2 Cl CH2 COOH

                g)  CH3 CH (NH2) COOH           h)  CH2 (OH) CH2 COOH                

                i)  CH2(OH) CH(OH) COOH       k)  CH3 CH (OH) CH2 COOH

3 20         Ord nen Sie die oben ge nann ten sub sti tu ier ten Car bon säu ren in Grup pen und be nen nen Sie die se!

3 21         Wor an er kennt man, daß die fol gen den Ver tre ter der Hyd rox ycar bon säu ren die ers ten Glie der ei ner 
                ho mo lo gen Rei he bil den?
                CH2 (OH) COOH                           CH3 CH (OH) COOH                          CH3 CH2 CH (OH) COOH

                Wie lau tet die all ge mei ne Sum men for mel die ser Rei he?

3 22         Ver glei chen Sie die all ge mei nen Ei gen schaf ten von Ha lo gen- und Hyd rox ycar bon säu ren! 
                Wel che Ge mein sam kei ten und wel che Un ter schie de fin den Sie?

3 23         Wel che Ge mein sam kei ten in der Struk tur wei sen die Ami no säu ren, Hyd rox ycar bon säu ren, 
                Ha lo gen car bon säu ren und Ke to säu ren mit ein an der auf? Wor in un ter schei den sie sich?

3 24         Stel len Sie die Struk tur for meln auf für β-Ami no bu tan säu re, α- Ami no pro pan säu re, β-Chlor pro pan säu re, 

                Di chlo ret han säu re, β- Hyd roxy bu tan säu re, α- Hyd rox ypro pan säu re und α- Ke to pro pan säu re!

12 3  Organische Verbindungen und deren Reaktionen



3 25         Bil den Sie die sys te ma ti schen Na men für die fol gen den mehr fach sub sti tu ier ten Car bon säu ren:

3 26         a)         Wie hei ßen die funk tio nel len Grup pen?

                b)        Wel che che mi schen Ei gen schaf ten tref fen für Ver bin dun gen mit die sen funk tio nel len Grup pen zu?
                            (1)   ba si sche Re ak ti on (Pro to nen ak zep tor),

                           (2)  bil det Es ter,

                           (3)   ent steht aus der teil wei sen Oxi da ti on se kun dä rer Al ko ho le,

                           (4)   ist mit Lau gen neut ra li sier bar,

                           (5)   sau re Re ak ti on (Pro to nen do na tor),

                           (6)   stark re du zie ren de Wir kung,

                           (7)  zur Al de hyd grup pe oxi dier bar,

                           (8)  zur Car box yl grup pe oxi dier bar.

3 27         Ge ben Sie an, aus wel chen Bau stei nen sich
                a)  Fruch tes ter,  b) Wach se, c) Tri gly ce ri de und d) Phosphor säu rees ter 

                zu sam men set zen kön nen!

3 28         Be nen nen Sie die nach ste hend auf ge führ ten For meln für Et her:

                CH3 - O - CH3                                            C2 H5 - O - CH3

                ..............................................                      ...............................................

                C2 H5 - O - C2 H5                                        C3 H7 - O - C2 H5

                ..............................................                      ..............................................
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                                                                                                                              Cl

                CH3 - CH - CH - COOH                                                   CH3  - CH - C - COOH

                          OH    NH2                                                                           Br     Cl

                                                             CH2 - CH2 - CH2 - CH2 - CH - COOH

                                                             NH2                                           NH2

   

                                                                                          H                                          O             

                            - OH                                                - C                                        - C

                                                                                          O                                          OH

                            ................................                  ..................................                   .....................................

                            - C -                                                  - NH2                                    - SH

                              O                            

                            ................................                   ...................................                  .....................................




